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Sie werden Ihren Lieblingsstrand in Le Gurp immer genießen können: Er muss neu gestaltet 
werden, um seine Seele und seine Authentizität zu bewahren!   
Das ist die ganze Philosophie des Strandplans, der gestern in einer öffentlichen Sitzung 
vorgestellt wurde. Er besteht darin, unseren Badeort neu zu gestalten, um dem 
unausweichlichen Knabbern des Parkplatzes um die Hälfte bis 2050 vorzugreifen! 
Warum sollte man handeln? Weil, wenn man die Dinge einfach geschehen lässt, der Asphalt 
des Parkplatzes zusammenbrechen und den Strand und die Dünen verschmutzen wird, die 
Steigung des Abstiegs schwindelerregend wird und es nicht mehr genug Parkplätze geben 
wird, um die Urlauber im Sommer zu empfangen.   
Was ist die Lösung? Progressive Verlagerung des Parkplatzes vor den Campingplatz, 
Bearbeitung der Steigung des Abstiegs zum Strand von den Geschäften aus, vorrangige 
Rückgabe der Straße an Fahrräder und des Platzes an Fußgänger, Wiederbegrünung der 
Düne, die künstlich angelegt wurde...   
Unser Engagement für die Verschönerung des Gurp wurde bereits durch die Esplanade, die 
den Fußgängern zurückgegeben wurde, um den Blick auf Cordouan zu genießen, durch das 
Belvedere, unser Wahrzeichen, durch die neuen Rettungsstationen, durch die Sanierung des 
Parkplatzes und den Abstieg zum Strand und vieles mehr umgesetzt.   
Aber die Elemente bedrohen uns und um sich an den Rückgang der Küstenlinie anzupassen, 
sind Anpassungen erforderlich.  
Deshalb sollten wir die Seele des Gurp bewahren, indem wir der Natur, den Fahrrädern, den 
Fußgängern und allen Nutzungen der Einwohner von Grayan oder der Besucher Vorrang 
einräumen: Spaziergänge, Baden, Surfen, Angeln und alle Aktivitäten an diesem magischen 
Ort, der für uns einem Dorfplatz gleichkommt! Der Zugang für ältere Menschen, Personen 
mit eingeschränkter Mobilität und Familien ist ebenfalls vorgesehen.        
Wir haben 2020 von unseren Vorgängern übernommen, die diesen Prozess 2018 mit den 
üblichen operativen und finanziellen Partnern eingeleitet hatten, die für die Gestaltung der 
Strände unserer Region zuständig sind: GiP du Littoral, Region, Département, PNR, 
Gemeindeverband, ONF, europäische Fonds, Conservatoire du Littoral... 
Für uns alle, wie auch für die Stammgäste des Gurp, besteht das Ziel darin, die 
bereits sichtbaren Umwälzungen und eine beruhigte menschliche Aktivität unter absolutem 
Respekt für die Umwelt zu ermöglichen!       
Gestern fand das dritte Treffen zur Abstimmung mit der Bevölkerung über dieses Projekt 
statt, wobei sich viele Menschen für diese Einrichtung interessierten, die schrittweise bis 
2030 umgesetzt werden soll. Das Planungsbüro und der GiP du Littoral waren anwesend, um 
die zahlreichen Fragen zu beantworten, den Zeitplan zu erläutern und die Bevölkerung zu 
beruhigen... ein vollständiges Dokument wird bald online gestellt werden.  
Manche Dinge müssen sich entwickeln, damit sich nichts ändert. Das Ziel des Strandplans ist 
einfach: 
Dank dieses Umgestaltungsprojekts wird der Gurp seine Seele behalten! 


